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          Technische Daten der PV-Anlage

          Betrieb Ihrer PV-Anlage dem Finanzamt melden

          Kontaktdaten des Betreibers

          Einheitenzertifikate für Wechselrichter und Module

          Optional: Kleinunternehmerreglung beantragen

          Standort der PV-Anlage

          Lageplan und Schema der elektrischen Anlage

          Einnahmen & Ausgaben in Steuererklärung aufführen

          Technische Anlagendaten (z. B. Nennleistung)

Lassen Sie vom Netzbetreiber prüfen, ob Ihre
Anlage für eine Einspeisung geeignet ist. Dafür
benötigen Sie:

Häufig übernimmt die installierende Firma die
Kommunikation mit dem Netzbetreiber.
Informieren Sie sich vorher also bei Ihrem Anbieter
und unnötigen Aufwand zu minimieren.

PV-Anlage anmelden

Anfrage beim
Netzbetreiber
stellen​

Registrierung im
Marktstammdaten-
register 

Innerhalb eines Monats nach Inbetriebnahme Ihrer
PV-Anlage sind Sie verpflichtet, diese im
Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur
zu registrieren. Dieser Schritt ist Voraussetzung für
den Erhalt der Einspeisevergütung. Die Registrierung
erfolgt online und erfordert folgende Angaben:

Meldung beim
Finanzamt
Wenn Sie den erzeugten Strom an Dritte
verkaufen wollen, was in der Regel immer dann
auftritt, wenn Sie über den Eigenbedarf hinweg
auch ins öffentliche Stromnetzwerk einspeisen,
dann ist eine Anmeldung beim Finanzamt
erforderlich. 

Die Anmeldung wird in vielen Fällen auch direkt von
der installierenden Firma übernommen. Vorher
müssen Sie jedoch Ihr Profil (Kontaktdaten des
Betreibers) erstellen, damit die Anlage Ihnen
zugeschrieben werden kann.

Quelle: Erneuerbare Energien Aktuell

https://www.marktstammdatenregister.de/MaStR
https://www.erneuerbare-energien-aktuell.de/
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PV-Anbieter vergleichen

Quelle: Erneuerbare Energien Aktuell

Inbetriebnahme

Anmeldung
beim
Gewerbeamt

Nach der Installation erstellt der/die beauftragte
Installateur:in der Anlage ein
Inbetriebnahmeprotokoll. Dieses Dokument,
zusammen mit dem Nachweis der Registrierung
im Marktstammdatenregister, wird an den
Netzbetreiber übermittelt. Erst nach Vorlage
dieser Unterlagen beginnt die Auszahlung der
Einspeisevergütung (EEG-Vergütung).

Beim Gewerbeamt müssen Sie sich nur dann
melden, wenn die Gewinne durch die PV-Anlagen
eine jährliche Summe von 24.500€ überschreiten. 

Für private Nutzer:innen ist das in der Regel nicht
der Fall, weshalb dieser Schritt übersprungen
werden kann.

Damit ist die vollständige Installation und Anmeldung Ihrer Solaranlage
abgeschlossen. Folgend sollten Sie darauf achten, dass:

Die Daten im Marktstammdatenregister aktuell gehalten werden
Die Gewinne in der Steuererklärung aufgeführt werden

Vergleichen Sie jetzt kostenfrei und unverbindlich die besten Anbieter,
um Ihre PV-Anlage effizient und kostengünstig zu realisieren.

Auf der Suche nach renommierten
PV-Anlagen-Anbietern?

https://erneuerbare-energien-aktuell.de/solarenergie/photovoltaik/photovoltaik-anbieter-vergleich/
https://www.erneuerbare-energien-aktuell.de/

